
           
 
 
Die Idee zu diesem Projekt hatte Kriztian Fonyodi als er in den 

Jahren 2002 bis 2005  im Rahmen des Projektes EQUAL in 

Heidelberg Deutsch als Fremdsprache für Asylsuchende unter- 

richtete.  

Durch die Arbeit als Dozent lernte der Fotograf  die Schüler und 

deren Probleme in ihrer neuen Umgebung kennen und verstehen: 

Die Enge und Isolation in der Gemeinschaftsunterkunft, die 

ständige Unsicherheit über den Verfahrensfortgang und die Angst 

ausgewiesen zu werden. Das Problem des Arbeitsverbots, das 

jegliche Zukunftsplanung unmöglich macht. Das bedrückende 

Gefühl hier nicht erwünscht zu sein. 

 
Die Portraits und die kurzen Statements der Betroffenen  

bilden jeweils eine Einheit. Sie fordern heraus, - genau 

hinzusehen. Bild und Text aufzunehmen! 

 
Flüchtlingsrat Baden- Württemberg e. V. 

Geschäftsstelle Urbanstraße 44, 70182 Stuttgart 

Tel: 0711 55 32 843,  Fax: 0711 55 32 835       

            
 
 

Schau mich an! 

 

25 lebensgroße Portrait- Aufnahmen 
von Schutzsuchenden in Deutschland. 

 
Jeweils mit einer handschriftlichen 

Kurzdarstellung des Fluchtgrundes 
und der Zukunftspläne der Betroffenen. 

 
Idee und Ausführung:  

Kriztian Fonyodi, Fotograf und Kameramann, 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinschafts- 

Initiative EQUAL, Heidelberg, 

gefördert durch den Europäischen Flüchtlings- Fonds. 

 

                              



       
 
 
    
 

  
 
Dieser Flyer kann als PDF- Datei bei der Geschäftsstelle bzw. auf unserer Website abgerufen werden. 
 
Die Innenseite, auf der Sie diese Info´s lesen, kann für die individuellen Veranstaltungsdaten der 
Ausstellenden Initiativen genutzt werden. 
Je nach Gestaltung ist die Innenseite dann gleichzeitig auch als Aushang zu verwenden. 
 

 Zur Organisation: 

          Die Portraits mit den zugehörigen Statements der Betroffenen sind verglast und in Wechselrahmen montiert.  
 Die Außenabmessungen der Rahmen betragen 54 x 73 cm. 
 Der Transport sollte zweckmäßiger Weise in einem Fahrzeug mit entsprechendem Laderaum erfolgen, da sonst die 
 Bruchgefahr der Glasscheiben zu groß ist. Nach Möglichkeit sollten zu Transport immer 2 Rahmen neben einander  
 gelegt werden können., damit das Gwicht der übereinander liegenden Bilder nicht zu groß wird. 
 
 Terminplanung und Transportfragen bitte abstimmen mit: 
 Udo Dreutler, Dietrich- Bonhoeffer- Str. 25, 76275 Ettlingen 
 Tel:07243 128 66, /Fax:07243 4930, / Mail: kontakt@dreutler.de 


